
Der Neubau fügt sich selbstbewusst in die Reihe der Bauten an der Äulestrasse ein und 
übernimmt die dichte, fast altstadtartige Struktur der das Kunstmuseum umgebenden Be-
bauung. Im Hinblick auf den neuen Rathausplatz liegt der Haupteingang auf der Nordseite 
und auf Höhe der Äulestrasse, die dadurch aufgewertet wird. Der Bezug zum Städtle-Niveau 
wird durch das überhohe Ergeschoss, einen sekundären Eingang sowie die Ladenlokale her-
gestellt.

Im Inneren stellt die repräsentative Haupttreppe einen ständigen Bezug zum Rathaus her. 
Die Bürogeschosse sind 2-bündig mit Mittelgang gegliedert und reagieren mit ihrer unter-
schiedlichen Breite auf Ausrichtung und Belichtung des Gebäudes; die Servicezone liegt 
an der verschatteten Ostseite und ist so kompakt wie möglich organisiert. Dieses System 
erlaubt eine grosse Flexibilität in der Raumaufteilung und eine kompakte Raumorganisation, 
wodurch auf ein energetisch ungünstiges Attikageschoss verzichtet werden kann.

Die Untergeschosse sind so organisiert, dass ein Minimum an Parkplätzen eliminiert wird. Die 
Gebäudestruktur wird möglichst einfach auf die bestehende Tiefgarage aufgesetzt. 

Gemeindebauten Zentrum Vaduz, LI
Eingeladener Wettbewerb, 2008/2009
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BHSF 
Hardstrasse 69 

8004 Zürich

BHSF 2009BHSF 2008



160 - 280 mm
30 mm

200 - 280 mm
20 mm

100 mm

Verdunkelungsstore innen

Kabelkanal

Knickarm - Markise
mit Rahmenelement versetzt

Rafflamellenstore
mit Rahmenelement versetzt

Wandaufbau:
- Betonelemente selbstragend,
  örtlich auf Deckenstirn verankert
- Hinterlüftung
- Wärmedämmung
- Trägerplatte
- Holzrahmen
- Brüstungskasten

20 mm
50 mm

250 mm

Bodenaufbau aussen
- Asphalt
- Bituminöse Tragschicht
- Wandkies
- Vlies
- Erdreich

Beleuchtung in abgehängter Decke

30 mm
80 mm
40 mm

280 mm

Bodenaufbau innen
- Steinplatten in Mörtelbett
- Unterlagsboden
- Trittschalldämmung
- Betondecke

Fan Coil (z.B. Rio-Therm)

Fan Coil (z.B. Rio-Therm)

Holz-Metallfenster, seitlich an
Tragstruktur angeschlagen

160 - 280 mm
30 mm

200 - 280 mm
20 mm

100 mm

10 mm
100 mm
30 mm

280 mm

Verdunkelungsstore innen

Kabelkanal

Knickarm - Markise
mit Rahmenelement versetzt

Rafflamellenstore
mit Rahmenelement versetzt

300 - 350 mm

280 mm

Wandaufbau:
- Betonelemente selbstragend,
  örtlich auf Deckenstirn verankert
- Hinterlüftung
- Wärmedämmung
- Trägerplatte
- Holzrahmen
- Brüstungskasten

- Foamglas mit Gefälle
   in Heissbitumen
- Voranstrich bituminös
- Betondecke

20 mm
50 mm

250 mm

Bodenaufbau aussen
- Asphalt
- Bituminöse Tragschicht
- Wandkies
- Vlies
- Erdreich

Beleuchtung in abgehängter Decke

30 mm
80 mm
40 mm

280 mm

Bodenaufbau innen
- Steinplatten in Mörtelbett
- Unterlagsboden
- Trittschalldämmung
- Betondecke

Fan Coil (z.B. Rio-Therm)

Fan Coil (z.B. Rio-Therm)

Holz-Metallfenster, seitlich an
Tragstruktur angeschlagen

Bodenaufbau
- Teppichbelag
- Unterlagsboden
- Trittschalldämmung
- Betondecke
- Anstrich hell

160 - 280 mm
30 mm

200 - 280 mm
20 mm

100 mm

10 mm
100 mm
30 mm

280 mm

Verdunkelungsstore innen

Kabelkanal

Knickarm - Markise
mit Rahmenelement versetzt

Rafflamellenstore
mit Rahmenelement versetzt

Wandaufbau:
- Betonelemente selbstragend,
  örtlich auf Deckenstirn verankert
- Hinterlüftung
- Wärmedämmung
- Trägerplatte
- Holzrahmen
- Brüstungskasten

20 mm
50 mm

250 mm

Bodenaufbau aussen
- Asphalt
- Bituminöse Tragschicht
- Wandkies
- Vlies
- Erdreich

örtliche Konsolen

Beleuchtung in abgehängter Decke

30 mm
80 mm
40 mm

280 mm

Bodenaufbau innen
- Steinplatten in Mörtelbett
- Unterlagsboden
- Trittschalldämmung
- Betondecke

Fan Coil (z.B. Rio-Therm)

Fan Coil (z.B. Rio-Therm)

Holz-Metallfenster, seitlich an
Tragstruktur angeschlagen

Bodenaufbau
- Teppichbelag
- Unterlagsboden
- Trittschalldämmung
- Betondecke
- Anstrich hell

10 mm
100 mm
30 mm

280 mm

Bodenaufbau
- Teppichbelag
- Unterlagsboden
- Trittschalldämmung
- Betondecke
- Anstrich hell
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